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Mitteilungsblatt der Gemeinde Winkel November 2016



 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 07.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 09.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Hans Schellenberg, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 08.30–11.30 Uhr
Donnerstag 08.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Post, Telefon 0848 888 888
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Samstag 08.30–11.00 Uhr
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Schön ist der November, 
denn gerne glänzt er noch mit goldenen «Oktobertagen», 
und leuchtend bunte Blätter schmücken Wald und Flur, 
die Sonne scheint und viele öffnen ihre Hemdenkragen, 
ganz schnell nimmt man sich Zeit für eine Sonnen-Kur! 

Gut riecht der November,
aus vielen Küchen steigt der Duft von Apfelmus und Schlehensaft,  
und letzte Früchte fallen raschelnd noch vom Baum, 
die grossen Chrysanthemen verneigen sich mit voller Blütenkraft, 
froh wandern Äpfel, Birnen in den Vorratsraum!

Kalt ist der November,
und frierend hängt ein Nachbar Meisenknödel in die Bäume,
gemütlich knackt schon längst das Brennholz im Kamin,  
der Wind weht eisig kalt, die Wärme zieht in alle Räume,
ach schön ist es im Sessel …mit Glühwein-‚Medizin’!

Lustig ist November,
hui …was für ein Spass, der Sturmwind jagt, verwirbelt alle Blätter,
er hetzt sie durcheinander ohne Unterlass, 
ganz fasziniert schaut man hinaus auf solch ein «Rüttelwetter», 
Regen, Sonne, Wind, hei …das ist Novemberspass! 

Nass ist der November,
hört auf dem Dach, …dort oben prasseln schwere Regentropfen, 
selbst an den Scheiben läuft ein grosser Wasserfall, 
das Wasser rinnt hinab, die Zweige laut ans Fenster klopfen, 
und dicke Tropfen hängen funkelnd überall! 

Leise ist November,
verhüllt in Nebelwolken, das Land liegt wie im Meeresschaum, 
geheimnisvoll scheint jeder Schritt und jede Sicht,
still ist es im Haus, für den Moment vergisst man Zeit und Raum, 
sieh in den Stuben …fl ackert helles Kerzenlicht! 

Froh ist der November,
denn jeder freut sich auf Advent, denkt gerne an die Weihnachtszeit: 
«Wie gut man diese Tage plant’ und, dass man nichts vergisst.» 
Doch der November selber ist besinnlich mit viel Heimlichkeit,
– und plötzlich stellt man fest, wie schön doch der November ist! 

© Wolfgang Seekamp, www.gedichte-wolfgang-seekamp.de

Foto: Gerda Girsberger, Winkel
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Das neue Postangebot in Winkel

Voraussichtlich ab Frühjahr 2017 sind Postdienstleistungen in Winkel in einer 
Postagentur erhältlich. Die neue Agentur im Volg-Laden an der Seebner-
strasse 14 ersetzt die Poststelle Winkel und bietet eine breite Palette von 
Postdienstleistungen an: Die Kunden können Briefe und Pakete aufgeben 
und abholen, Briefmarken kaufen, bargeldlose Einzahlungen erledigen (mit 
der PostFinance Card oder einer Maestro-Karte) und Geld beziehen.

Die Gemeindebehörden setzten sich stark für den Erhalt der Poststelle ein. 
Sie nehmen den Entscheid der Post mit grossem Bedauern zur Kenntnis. 
Gleichzeitig sehen sie in der neuen Lösung auch Vorteile. Dazu gehört, dass 
Postdienstleistungen weiterhin vor Ort und mit attraktiven Öffnungszeiten 
erhältlich bleiben. Zudem kann der Dorfl aden mit der neuen Lösung gestärkt 
werden.

Informationsveranstaltung am 14. November:
Die Post wird Ihnen das neue Postangebot an einer Informationsveranstal-
tung persönlich und im Detail erläutern: Montag, 14. November 2016 um 
19.30 Uhr im Breitisaal in Winkel.
Vertreter des Gemeinderates sowie der LANDI Züri Unterland werden an 
diesem Anlass ebenfalls anwesend sein.

Sanierung Kälteanlagen im Landgasthof Breiti
 
Sämtliche Kühl- und Tiefkühlanlagen, welche im Landgasthof Breiti seit Erstellung 
der Bauten vor 20 Jahren in Betrieb sind, bedürfen einer altershalben Sanierung 
bzw. einer Anpassung an die heutige Technik. Mit der vorzunehmenden Sanierung 
können die Anlagen ca. weitere 15 bis 20 Jahre betrieben werden. Der Gemeinde-
rat hat den für die Sanierung der Kälte- und Tiefkühlanlagen notwendigen Kredit von 
Fr. 66’000.– bewilligt.

Weiter wurden vom Gemeinderat verschiedene Geschäfte aus den einzelnen Res-
sorts behandelt.

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Hinweis zur briefl ichen Stimmabgabe

Seit einigen Jahren können Stimmberechtigte auf dem briefl ichen Weg ihre Stimme 
abgeben. Am Abstimmungssonntag sortiert und zählt das Wahlbüro die eingegan-
genen Stimmabgaben.

Sie erleichtern die Arbeit des Wahlbüros, wenn Sie die perforierten Stimmzettel-
bogen nicht auseinanderreissen und die Stimmzettel nicht falten.

Für Ihre Mithilfe danken wir bestens.

Wahlbüro Winkel

✓✗
Gemeindeversammlung 

28. November 2016

Eidg. Abstimmung
27. November 2016

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Ehrungen 2016 von Winkler Einwohnern

Einer Tradition folgend werden zum Jahresabschluss die sportlich, künstlerisch oder 
kulturell, national oder international erfolgreichen Einwohnerinnen und Einwohner ge-
ehrt. Dies geschieht jeweils an der letzten Gemeindeversammlung im Jahr.

Im Bereich Sport wurde vom Gemeinderat festgelegt, dass Schweizer-, Europa- und 
Weltmeistertitel wie auch Olympische Erfolge (Ränge 1 bis 3) geehrt werden. Auf Eh-
rungen für persönlich erzielte Erfolge an diversen kleineren respektive individuellen 
Sportanlässen wird verzichtet.

In diesem Jahr fi nden die Ehrungen am 28. November 2016 statt.

Hatten vielleicht gerade Sie einen solchen Erfolg? Oder ist Ihnen eine Einwohnerin, 
ein Einwohner der Gemeinde bekannt, der 2016 Besonderes geleistet hat?

Dann melden Sie sich bitte bis spätestens 4. November 2016 bei der Gemeinde-
kanzlei (Telefon 044 864 81 01 oder per E-Mail an info@winkel.ch). Besten Dank.

Gemeinderat Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung



55

Fundbüro

Im Monat September/Oktober 2016 wurde folgender Gegenstand
abgegeben:

Kinder-Softshell Jacke, blau
Fundort: Herbstmärt Winkel Funddatum: 24.09.2016

Folgende Gegenstände werden vermisst:

schwarzes Velo-Schloss, ca. 1 m lang
Verlustort: Nähe Volg / Niderrüti bis Oberrüti, Verlustdatum: 20.09.2016

Hausschlüssel mit Schlüsselring
Verlustort: Region Scheidweg, Verlustdatum: 29.09.2016

Polizeisekretariat Winkel

Mitteilungen Bestattungsamt Oktober 2016

Todesfälle
Büchi, Margrit, geboren am 27.05.1930, von Winkel ZH und Bichelsee-Balterswil 
TG, wohnhaft gewesen in Winkel, gestorben am 15.09.2016 in Bassersdorf ZH.

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

    Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 30. September 4405 3695 710

Einwohner am 31. August  4364 3673 691

+/– +41 +22 +19

Einwohnerstatistik vom 
30. September 2016
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 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 2. November
Mittwoch, 9. November
Mittwoch, 16. November
Mittwoch, 23. November
Mittwoch, 30. November

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Freitag, 4. November
Freitag, 11. November
Freitag, 18. November
Freitag, 25. November

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, bei der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden ) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58

Häckseln
Montag, 7. November 2016
Grundsätzlich wird das Häckselgut am genannten Datum 
eingesammelt. Sofern in der Gemeinde jedoch viel 
Häckselgut anfällt, kann die Sammlung auch noch am 
darauffolgenden Dienstag erfolgen. Wir bitten Sie dafür um 
Verständnis.
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bfu-Sicherheitstipp «Ablenkung»

Hände weg von Handy, Navi und Co.

Schnell eine SMS schreiben, kurz das Navigationsgerät bedienen oder einen Radiosen-
der suchen – schon vermeintlich kleinste Ablenkungsmomente können im Strassenver-
kehr fatale Folgen haben. So waren im Jahr 2015 auf Schweizer Strassen 940 Schwer-
verletzte und 57 Getötete zu verzeichnen, bei denen Ablenkung und Unaufmerksamkeit 
im Spiel waren. Fahrzeuglenkende reagieren normalerweise innerhalb von 2 Sekunden, 
beim Schreiben einer SMS beträgt die Reaktionszeit hingegen 7 Sekunden.
Ablenkung geht aber auch Fussgänger etwas an: Studien belegen, dass Fussgän-
ger, die ein Smartphone nutzen, langsamer gehen, ihr Umfeld weniger beachten, 
häufi ger die Richtung wechseln und sich insgesamt weniger sicherheitsbewusst 
verhalten. Knapp die Hälfte aller Fussgänger, die bei einem Unfall schwer verletzt 
werden oder sterben, sind unvorsichtig oder laufen einfach über die Strasse.

Tipps für Fahrzeuglenkende:
• Vor der Abfahrt: Lieblingsradiosender wählen, Musik-Player anschliessen oder CD 

einlegen und Musik auswählen sowie Navigationsgerät programmieren.
• Wer fährt, telefoniert nicht! Schalten Sie die Combox oder den Flugmodus ein. Falls 

Sie dennoch telefonieren müssen: Erledigen Sie Telefonate nur im stillstehenden 
Auto abseits der Fahrbahn. Auch mit Freisprecheinrichtung lenken Gespräche ab. 
Lesen oder schreiben Sie keine Textnachrichten während der Fahrt.

• Unterlassen Sie auch andere ablenkende Tätigkeiten (z.B. Essen und Trinken) und 
richten Sie den Blick aufs Verkehrsgeschehen. Halten Sie an einem sicheren Ort, 
wenn Sie etwas erledigen wollen, das Sie ablenken könnte.

Mehr Informationen fi nden Sie auch im Ratgeber «Ablenkung» auf www.bfu.ch

 Der aktuelle bfu-Tipp

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung, Postfach 8236, CH-3001 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22, Fax +41 31 390 22 30, info@bfu.ch, www.bfu.ch
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Die Schulraumplanung im Herbst 2016

Hintergrund und Projektübersicht
Bereits ab dem Jahr 2012 hat sich die Schulpfl ege intensiv mit dem zukünftig benötig-
ten Schulraum auseinander zu setzen begonnen. Im Rahmen einer strategischen Initia-
tive wurde das Projekt Schulraumplanung 2014 bis 2024 als rollendes Projekt gestartet. 
Die Schulpfl ege nimmt dabei die Unterstützung von Schulraumentwicklung.ch und von 
Basler & Hoffmann in Anspruch, beides Firmen welche über ein grosses Erfahrungs-
potential in diesem Bereich verfügen.
Das Projekt gliedert sich in mehrere Phasen, als erste Phase wurde eine Ist-Aufnahme 
durchgeführt. In dieser hat sich gezeigt, dass kurzfristig genügend Schulraum zur Ver-
fügung steht um die entstehenden Bedürfnisse abdecken zu können. Mittelfristig muss 
jedoch mit einer Erweiterung und später Erneuerung sowie Sanierung der bestehenden 
Schulanlagen gerechnet werden. 
Aus der Ist-Analyse hat sich eine Erweiterung des benötigten Raums vor allem in Rüti 
abgezeichnet. Daher hat die Schulpfl ege im Sommer 2014 beschlossen, aus den Er-
gebnissen mehrere Teilprojekte zu starten. Gleichzeitig wurde eine Schulraumplanungs-
kommission eingesetzt, welche sich neben Exponenten der Schulpfl ege auch aus Mit-
gliedern der politischen Gemeinde und Experten zusammensetzt. Die Aufgabe dieses 
Gremiums ist es, die Planung koordiniert zu steuern und der Schulpfl ege Anträge zu 
formulieren, sodass Entscheide getroffen oder zur Abstimmung dem Stimmbürger 
unterbreitet werden können.
Ein erstes Teilprojekt hat sich mit der Weiterentwicklung des Kindergartens Tüfwis aus-
einandergesetzt. Ein weiteres Teilprojekt mit dem Bedarf an Schulraum für den Kinder-
garten Rüti. Diese zwei Teilprojekte wurden als die dringlichsten erachtet und prioritär 
vorwärtsgetrieben.

Teilprojekt Kindergarten Tüfwis
Im September 2015 hat sich die Gemeindeversammlung für den Rahmenvertrag über 
einen Landabtausch und einen Wertausgleich mittels Kostenbeteiligung von Turidomus, 
dem Eigentümer der Tüfwis Überbauung entschieden. Dies zugunsten eines Neubaus 
des Kindergartens in der zu sanierenden Überbauung Tüfwis. Nach einem intensiven 
Wettbewerbsverfahren im Frühjahr und Sommer 2016 hat sich die Schulraumpla-
nungskommission und die Schulpfl ege für das Projekt des Architekturbüros von Zitta 
Cotti entschieden. Dieses Büro hat auch den Wettbewerb für die Gesamtüberbauung 
gewonnen und die Primarschule ist überzeugt, dass dadurch viele Synergien beim 
Neubau des Kindergartens Tüfwis erzielt werden können. Mittlerweile ist die Detailpro-
jektierungsphase im Gang und die Schule ist mit dem Architekturbüro intensiv daran, 
ihre Anforderungen abzustimmen. Noch dieses Jahr sollte das Detailprojekt defi nitiv 
bekannt sein, um im Sommer 2017 die Baueingabe für den Kindergarten zu ermög-

 Primarschule Winkel
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lichen. Die Planung sieht im Moment vor, dass der neue Kindergarten Tüfwis mit drei 
Kindergarteneinheiten und einer Horteinheit ab dem Sommer 2020 den Kindern zur 
Verfügung steht. 

Teilprojekt Kindergarten Rüti
Für den dringend benötigten Raumbedarf im Kindergarten Rüti hat die Schulpfl ege 
entschieden, einen Neubau von zwei Kindergarteneinheiten und einer Horteinheit süd-
lich der Heilpädagogischen Schule voranzutreiben. Sie hat dabei von den Erfahrungen 
aus dem Teilprojekt Tüfwis massiv profi tieren können. Im September 2016 wurde eine 
öffentliche Ausschreibung für dieses Teilprojekt realisiert und im Moment gehen die 
Anmeldungen dazu ein. Die Schulpfl ege rechnet damit, dass im Winter 2017 ein Sieger-
projekt feststeht. Dieses wird in einer öffentlichen Ausstellung der Winkler Bevölkerung 
präsentiert werden um anschliessend die dafür benötigten Kredite zur Abstimmung 
zu unterbreiten. Der neue Kindergarten Rüti sollte planmässig für das neue Schuljahr 
2020/21 zur Verfügung stehen. 

Teilprojekt Entwicklung Schulanlage Grossacher
Im Rahmen der strategischen Ausrichtung hat sich die Schulpfl ege Gedanken gemacht, 
die Konzentration der Primarklassen an einem Standort zu vollziehen. Dazu ist jedoch 
für eine langfristige Entwicklung zusätzlicher Landbedarf vonnöten. Seit längerer Zeit 
sind Gespräche mit der reformierten Kirche Bülach, der Landbesitzerin der Parzelle 
südlich der Schulanlage Grossacher im Gang, um einen gleichwertigen Landabtausch 
zu erzielen. Das erklärte Ziel der Kirchenpfl ege und der Primarschulpfl ege ist es, einen 
Abtausch von Land im Grossacher gegen Land in Rüti erzielen zu können. Dazu 
sind derzeit intensive Gespräche der beiden Parteien am Laufen. Mit Involvierung der 
politischen Gemeinde wird jederzeit auf die Bedürfnisse, welche sich aus dem Fami-
lienkonzept für Winkel ergeben, geachtet. Sollte dieser Landabtausch gestaltet werden 
können, hat die Primarschulpfl ege entschieden, die Primarklassen von der 1. bis zur 6. 
Klasse zentral im Grossacher zu unterrichten und die Kindergärten weiterhin dezentral 
im Tüfwis und in Rüti zu belassen. Um dieses Vorhaben umzusetzen sind jedoch noch 
einige Arbeiten, auch Sanierungsarbeiten, an der Schulanlage Grossacher nötig. Diese 
werden zukünftig mit separaten Projekten dem Stimmbürger unterbreitet. Der Zeithori-
zont für diese Vorhaben ist auf Anfang nächstes Jahrzehnt vorgesehen.
Mittels eines solchen Landabtauschs und damit einer erweiterten Landreserve kann 
sich die Primarschule Winkel positiv in die Zukunft entwickeln, ohne dass eine Verdich-
tung auf den bestehenden Schulanlagen vonnöten wäre. Damit können Synergien in 
der Schullandschaft genutzt werden und die Wege für zum Beispiel Sport- und Spezial-
unterricht entfallen.
Ab sofort informieren wir Sie auf unserer Homepage unter dem Titel 
Kommunikation – Strategische Projekte in weiteren Details über das Fortschreiten der 
einzelnen Projekte und freuen uns, wenn Sie sich dort direkt informieren.

 Primarschule Winkel
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Ich gah mit miner Laterne
Und mini Laterne mit mir.
Am Himmel lüchtet Sterne
Da unde lüchtet mir. 

Räbeliechtli-Umzug

Mittwoch, 9. November 2016, 18.00 Uhr 
organisiert durch die Elternmitwirkung der Primarschule Winkel 

Die Kinder der Unterstufe werden von ihren Lehrerinnen durch Winkel und Rüti 
geführt. Anschliessend gibt es auf dem Pausenplatz beim Schulhaus Grossacher 
Wienerli mit Brot und Punsch.

Besammlung Winkel: 18.00 Uhr im Dorfzentrum Breiti, Abmarsch um 18.15 Uhr
Route: Dorfzentrum Breiti – Breitistrasse – In der Breiti – Breitiweg – Seebüelstrasse 
– Seebnerstrasse – Tüfwisstrasse – Hungerbüelstrasse – Schulhaus Grossacher

Besammlung Rüti: 17.45 Uhr beim Schulhaus Rüti, Abmarsch um 18.00 Uhr
Route: Lufi ngerstrasse – Hargartenstrasse – Chirchbüelstrasse – Wilenhofstrasse 
– Egetswilerstrasse – Lufi ngerstrasse – Büelhofstrasse – Hungerbüelstrasse – Schul-
haus Grossacher 

Ein Umzug wird erst durch Zuschauerinnen und Zuschauer vollkommen. Es wäre 
schön, wenn Sie unseren Räbeliechtli-Umzug vom Strassenrand oder vom Fenster 
aus bewundern würden. Vielleicht werden ja auch dieses Jahr wieder Fenster und 
Hauseingänge geschmückt oder es lacht uns irgendwo ein Kürbislicht entgegen. 
Jüngere Kinder sind unter Aufsicht von Erwachsenen herzlich willkommen. Auch 
ältere Kinder dürfen sich am Umzug gerne beteiligen, jedoch nur, wenn sie ein 
Räbeliechtli in der Hand tragen. Aus Sicherheitsgründen bitten wir alle Eltern, 
wirklich nur am Schluss – und nicht zwischen den Klassen – mitzugehen.

Der Umzug wird bei jedem Wetter durchgeführt. Es gilt folgende Formation: 

Kindergarten ← 1. Klasse ← Kinder ab der 2. Klasse ← Am Schluss 
       Erwachsene 
       mit kleinen Kindern

Die Kinder der Unterstufe und der Kindergärten erhalten kurz vor dem Umzug je eine 
Räbe von ihrer Lehrerin. Im Volg Winkel können weitere Räben gekauft werden.

 Primarschule Winkel
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2016

5., 12., 19. und 26. November
3., 10. und 17. Dezember

2017

14., 21. und 28. Januar
4. Februar
4., 11., 18. und 25. März
1. und 8. April

aktuelle Daten:
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Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Liebe Winklerinnen und Winkler,

Diese Woche, am Donnerstag, 3. November, fi ndet das Winkelgespräch mit Erich 
Gysling statt. Er wird vieles über die Brennpunkte des Weltgeschehen berichten und 
gerne auch unsere Fragen beantworten.

Bitte beachten Sie, dass das Winkelgespräch dieses Mal im Breitisaal statt-
fi ndet, um 19.30 Uhr.

Ich würde mich sehr freuen, Sie am kommenden Donnerstag begrüssen zu dürfen.
Dieses Mal wird das Winkelgespräch eher die Form eines Vortrags haben, da Erich 
Gysling auch eindrückliches Fotomaterial zeigen möchte. Trotzdem gibt es natürlich 
die Gelegenheit zum Gespräch bei Brot und Wein, wie das zu den Winkelgesprä-
chen gehört.

Bereits sind die Winkelgespräche 2017 geplant! Und falls Sie schon die neue Agen-
da haben, gebe ich Ihnen auch bereits die Daten bekannt: 9. März und 26. Okto-
ber, jeweils Donnerstag um 19.30 und wie gewohnt in der Hans Siegrist-Stiftung. Die 
Gäste sollen noch etwas eine Überraschung bleiben, doch nur soviel: beide Abende 
werden wieder mehr Gespräche sein und ein Gast ist Ihnen gar nicht so unbekannt. 
Für Abwechslung ist also gesorgt. Und falls Sie jemanden kennen, der/die ein inte-
ressanter Gast wäre, bitte melden Sie sich doch bei mir. Ich freue mich immer über 
neue Ideen. Ich frage die Gäste jeweils ein Jahr im Voraus an.

Einen besonderen Gast darf ich auch am kommenden Sonntag, 6. November, in der 
Kirche begrüssen: Frau Regierungsrätin Silvia Steiner wird am Reformations-
sonntag die Predigt halten. Es ist in der Kirchgemeinde Bülach schon fast etwas 
Tradition geworden, dass wir am Bettag oder am Reformationssonntag Verant-

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreiskirchen-
gemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des «Refor-
miert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse (Kirchenzettel) 
und im Internet unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die Zeitung 
«Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn dann sind 
Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet!
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wortungsträger/innen aus Politik, Wirtschaft oder Kirche als Prediger/innen haben. 
Es sind jeweils gute Gelegenheiten der Begegnung und geistige Anregungen für 
wichtige Fragen unserer Zeit. Frau Steiner wird ihre Predigt dem Thema Bildung und 
Menschenwürde widmen.

Es wäre schön, Ihnen bei der einen oder anderen Gelegenheit zu begegnen.

Mit herzlichen Grüssen

Yvonne Waldboth

Nächste Gottesdienste in Winkel

Werktagsandacht:
Am Dienstag, 29. November, um 9.30 Uhr, Alters- und Familiensiedlung 
Hans Siegrist-Stiftung.
Mit Pfrn. Eva Caspers und Jin Bolli-Mao am Klavier.

Winkler Weihnachtsgottesdienst mit festlicher Musik und Mitwirkung der 
Konfi rmanden/innen am 24. Dezember 2016, um 17.00 Uhr im Breitisaal!

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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          Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

Gottesdienstzeiten
Samstags 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntags 08.45 Uhr Eucharistiefeier
  09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
  11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags 09.15 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
 Am ersten Dienstag im Monat um 09.15 Uhr Eucharistiefeier
 italienisch/deutsch, besonders für ältere Menschen,
anschliessend Zusammensein im Pfarreizentrum

Agenda im November 2016
Di., 01.11. Eucharistiefeier zum Allerheiligen, 9.15 Uhr Kirche
Do., 03.11. Eucharistiefeier/Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr Kirche
Fr., 04.11. Jassnachmittag, 13.30 Uhr PZ
Sa., 05.11. Eucharistiefeier mit Firmlingen, 17.30 Uhr Kirche
So., 06.11. Eucharistiefeier mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche,  Kirche, PZ
  aschliessend Sonntagskaffee im Foyer, 11.00 Uhr 
So., 06.11. ökum. Friedhoffeier mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche,  Friedhof
  14.30 Uhr 
Mo., 07.11. Stille Anbetung, 17.30–18.30 Uhr Kirche
Mo., 07.11. Bibel lesen, 19.30 Uhr Pfarrhaus
Di., 08.11. Familienprogramm «Brösmelizwergli» ab 9.15 Uhr PZ
Di., 08.11. Infoabend Pfarreireise «Sizilien», 19.30 Uhr PZ
Sa., 12.11. Eucharistiefeier mit dem Chor St. Laurentius, 17.30 Uhr Kirche
Mo., 14.11. Stille Anbetung, 17.30–18.30 Uhr Kirche
Di., 15.11. Familienprogramm «Brösmelizwergli» ab 9.15 Uhr PZ
Fr., 18.11. Wanderprogramm «St. Laurentius» Bülach  
So., 20.11. Gottesdienst /Jodlermesse «Echo vom Hornett», 11.00 Uhr Kirche
Mo., 21.11. Stille Anbetung, 17.30–18.30 Uhr Kirche
Di., 22.11. Familienprogramm «Brösmelizwergli» ab 9.15 Uhr PZ
Mi., 23.11. Kirchgemeindeversammlung, 20.00 Uhr PZ
Do., 24.11. Mittagessen mit «Schwizer Chuchi» für Pfarreiangehörige  PZ
  ab 55 Jahren 
Sa., 26.11. Familiengottesdienst mit Nikolausaussendung, 17.30 Uhr Kirche
Mo., 28.11. Stille Anbetung, 17.30–18.30 Uhr Kirche
Di., 29.11. Adventsfeier für ältere Menschen dt./ ital., anschl. Kaffee 9.15 Uhr Kirche, PZ
Di., 29.11. Lesetreff 14.00 Uhr PZ

 Katholisches Pfarramt Bülach
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 Katholisches Pfarramt Bülach

Liebe Gemeinde
Am 1. November feiert die katholische Kirche das Fest Allerheiligen und am 2. No-
vember Allerseelen. Beide Feste gehören zusammen und beide lenken unseren Blick 
zum Himmel. Wie viele Heilige und Selige mag es wohl geben. Dabei stehen sicherlich 
diejenigen, die zur Ehre der Altäre erhoben worden sind, aber auch viele Unbekann-
te, die in aller Treue und vielleicht Unscheinbarkeit Jesu Botschaft mit ihrem Leben 
bezeugt haben. Sich an alle Heiligen zu erinnern, bedeutet auch die eigene Berufung 
und die Gabe zur Heiligkeit in sich selbst zu erkennen und zu leben. Die Kirche gibt 
uns für diesen Tag das Evangelium von Seligpreisungen: «Selig, die arm sind vor Gott, 
denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig die Trauernden, denn sie werden getröstet 
werden. Selig die Barmherzigen, denn sie werden Erbarmen fi nden. Selig, die ein rei-
nes Herz haben, denn sie werden Gott schauen…» Heiligkeit ist dann, wenn wir Gott 
in die Augen schauen können, wenn wir uns von Ihm formen lassen. Im Buch Jeremia 
sagt der Herr: «Wie der Ton in der Hand des Töpfers, so seid ihr in meiner Hand.» 
Und das ist ein Geschenk von Gott, das müssen wir uns nicht verdienen! Lassen wir 
uns also von Gott beschenken! Er ist grosszügig und seine Güte ist unendlich!

Geschenk-Tausch-Aktion: … lässt Kinderaugen leuchten! Die Geschenk-Tausch-
Aktion ist ein Angebot für Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren. Kinder ermöglichen 
anderen Kindern ein kleines Geschenk, indem sie nach einem klugen System ihre 
Spielzeuge tauschen. Sie fördert die Solidarität von Kindern aus wirtschaftlich star-
ken Familien mit armutsbetroffenen Kindern und Familien. Es geht dabei um teilen, 
tauschen und solidarisch sein.

Start der Sammelphase: Wir sammeln gut erhaltene Spielzeuge wie Lego, Play-
mobil, neuwertiges Puppenspielzeug, Holzspielzeug, Sport- und Bewegungsspiel-
zeug für die Geschenk-Tausch-Aktion! Die Abgabe erfolgt im kath. Pfarramt zu den 
Öffnungszeiten.

Start der Sammelphase: Vom 15. November bis zum 4. Dezember sammeln wir 
gut erhaltene Spielzeuge wie Lego, Playmobil, neuwertiges Puppenspielzeug, Holz-
spielzeug, Sport- und Bewegungsspielzeug für die Geschenk-Tausch-Aktion! Die 
Abgabe erfolgt im kath. Pfarramt oder bei der ref. Kirche, Grampenweg 5, Bülach zu 
den Öffnungszeiten.

Der Tauschtag: Am Mittwoch, 14. Dezember 2016, von 14.00–17.00 Uhr, im 
kath. Pfarreizentrum, löst das Kind den Bon gegen ein anderes neues Spielzeug ein. 
Als besonderen Höhepunkt erwartet euch ein spannendes Kinderprogramm.  
www.geschenktauschaktion.ch

Karolina Gad
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Neue Belletristik Erwachsene
Harry Potter und das verwunschene Kind J.K. Rowling
Der schmale Pfad durchs Hinterland Richard Flanagan
Im Schatten unserer Wünsche Jeffrey Archer
Himmelhorn Klüpfel / Kobr
Flawed Cecelia Ahern

Neue Sachbücher Erwachsene
Der Weichensteller Ursula Eichenberger
Bauernleben Barbara Lukesch
Viele Ziegen und kein Peter Christian Eisert
Der Zauber meines viel zu kurzen Lebens Kate Gross
Highlights Hurtigruten Thomas Härtich
Highlights Bodensee Ernst Wrba

Langeweile? Nicht mit unseren Büchern. Neues für die Mittelstufen-Kids
Das verdrehte Leben der Amélie ; Mitten im Leben India Desjardins
Hirnzellen im Hinterhalt Jory John
Schlimmer geht immer Jory John
Erdbeersommer Ilona Einwohlt
Hip-Hop, Hund und Herzgehüpfe Karen-Susan Fessel

Neu bei uns:
Minecraft Handbücher und
Aus der Buch-Reihe, «Das Dorf» von
Karl Olsberg stehen einige Bänder
zum Lesen für euch bereit!

Neues für die Unterstufen Kid’s und Erstleser
Kleine Katze Chi  Konami Kanata
Ninjago Die List der Schlangen  Maria Zettner
Immer dieser Gabriel  Sunil Mann
Abenteuer am Möwenweg  Kirsten Boie
Kartoffels Reise  Anja Hilling

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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 Gemeinde- und Schulbibliothek

Neue Bilderbücher
Die Flucht  Francesca Sanna
Nasenlöcher  Gen-ichiro Yagyu
Mama Muh fährt Boot  Jujja Wieslander
August sucht sein Lächeln  Catherine Rayner
Armstrong  Torben Kuhlmann

Neue DVDs
Bibi & Tina Mädchen gegen Jungs / Chocolat /
Meine kleine Bäckerei in Brooklyn /
Angry Birds / Barbie in Das Sternenlicht Abenteuer

 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 886 32 33
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien: 
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
 19.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 14.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr
www.bibliothekwinkel.ch bibli@bibliothek-winkel.ch
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Gratulation zum 10-jährigen Dienstjubiläum

Im November 2006 trat Franziska Thomann dem Biblio-
theksteam Winkel bei. «Zum Glück» kann man da wohl 
nur sagen, hätte sie doch ebenso gut eine Sushi-Bar 
eröffnen oder als Kalligraphie-Künstlerin den Durch-
bruch wagen können. Alternativ könnte sie ihr umfas-
sendes Wissen über Japan wohl auch als Reiseleiterin 
weitergeben und somit ihre Brötchen verdienen. Für 
uns also eine tolle Sache, eine so vielseitig begabte und 
interessierte Frau im Team zu haben.

Franziska Thomann ist seit Anbeginn für den Bereich 
Belletristik Unterstufe, die Bilderbücher und Hörspiele 
zuständig. Mit ihrer feinen Art und dem Gespür für die 
leisen Töne fi ndet sie immer wieder ganz spezielle Bü-

cher. Vor allem im Bereich der Bilderbücher hat sie schon oft wunderbare Trouvaillen 
für unsere Kunden (und natürlich auch für uns) bereit gestellt, welche ihre grosse 
Fachkompetenz sehr schätzen.

Auf sie ist immer Verlass und Franziska ist auch nie um Ideen verlegen, wenn es da-
rum geht, neue Wege in der Bibliothek zu gehen. Ihre Vielseitigkeit kommt hier zum 
Zuge. Als gelernte Dekorationsgestalterin ist es für sie ein Leichtes, unserer Kund-
schaft die Medien immer wieder auf neue und attraktive Weise zu präsentieren. Ihre 
kalligraphische und poetische Ader kommt jeweils im «Tafelspruch» zum Ausdruck 
und last but not least kommen wir und das LehrerInnenteam beim alljährlichen ge-
meinsamen Lunch in den Genuss ihres sensationellen Sushis!

Der Gemeinderat, die Primarschulpfl ege und natürlich auch die restlichen Biblio-
theks-Ladies gratulieren dir von ganzem Herzen zum Jubiläum.
Bei dieser Gelegenheit bedanke ich mich ganz herzlich bei dir, dass du immer mit 
voller Begeisterung dabei bist und ich mich immer auf dich verlassen kann. Auf wei-
tere zehn gemeinsame Jahre.

Domo arigatou gozaimashita.

Heidi Lange

Leiterin Gemeinde- und Schulbibliothek Winkel

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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 Pro Senectute Ortsvertretung

Anmeldung
Eintragung auf unseren Listen bei 
den  Eingängen oder am Donnerstag,
3. November 2016, ab 18.00 Uhr,
bei Frau Erika Gisin, 
Telefon 044 860 52 41
(Telefonbeantworter ist eingeschaltet.)

Ortsvertretung Pro Senectute Winkel

Kontaktperson:
Martha Regina Surber, Tel. 044 860 02 46

Wären Sie froh, abgeholt zu werden?
Dann melden Sie sich bitte bis Freitag, 4. November, 
bei Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08.

Der nächste Mittagstisch findet am

8. November 2016
Dienstag

um 12.00 Uhr
in der Hans-Siegrist-Siedlung statt.
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Klein aber fein Ihr kleines 
Einkaufszentrum 
in Winkel

WINKEL-RÜTI

Haus & Garten
Pflanzen aller Art

Heizöl + Tankstelle
Öffnungszeiten

Mo–Fr 8–12 Uhr, 
13.30–19 Uhr

Sa 8–15 Uhr

Lebensmittel
Öffnungszeiten
Mo–Fr 6.30–19 Uhr
Sa 6.30–15 Uhr

Brot + Pâtisserie 

Fleisch + Wurst

FAHRSCHULE

Weidmann
• Stockschaltung
• Automat
• Taxiausbildung
• Verkehrskunde
• Theorielokal:

Flurstrasse 16
8302 Kloten

L
Inhaber: René Suter-Weidmann, Winkel www.fahrschule-weidmann.ch

044 813 04 36

STUTZ
HOLZBAU AG

• Zimmerei
• Schreinerei
• Innenausbau

8185 Winkel
Buechenstrasse 2
Telefon 044 861 04 96 

www.stutzholzbau.ch
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Froher Advent
mit der 3. Klasse

von Manuela Würscher

am Dienstag, 29. November 2016, um 14.30 Uhr
im Mehrzweckraum der Hans Siegrist-Stiftung

Dauer ca. 1 Stunde

Schülerinnen und Schüler von Manuela Würscher singen und musizieren zusammen 
mit ihrer Lehrerin. Aber auch die Gäste werden zum Singen eingeladen und dürfen 
sich mit den Kindern auf die Adventszeit einstimmen.

Anschliessend sind Sie wie immer zu einem einfachen Zvieri und Verweilen eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Im Namen des Pro Senectute-Teams 
Martha Regina Surber

Voranzeige: Dienstag, 24. Jan. 2017, 14.30 Uhr
«Wo hört de Himmel uuf?» Philosophieren mit Kindern

 Eva Zoller Morf, Philospophie-Pädagogin

 Pro Senectute Ortsvertretung
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    Agenda winkel60plus 
 Was Wann Wo 

 Winkel-Treff  8.11.2016, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Stammtisch  7.11.2016, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   21.11.2016, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
      
     
     
 Modellbahn-Stamm  10.11.2016, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Jassen  15.11.2016, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   16.11.2016, 14.00 –17.00 Uhr Stützli 
     
 Kultur  29.11.2016, 19.30 Uhr Theater Winterthur 
     
     
 Dienstleistungen    
     
     
 Spazieren  2.11.2016, 09.00 Uhr Rüti 
   9.11.2016, 09.00 Uhr Rüti 
    16.11.2016, 09.00 Uhr Rüti 
   23.11.2016, 09.00 Uhr Rüti 
   30.11.2016, 09.00 Uhr Rüti 
     
 Wandern  16.11.2016, 13.00 Uhr Parkplatz Gemeindehaus 
     
     
     
     
 Velofahren    
     
     
 Englisch  3.11.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     17.11.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Französisch   10.11.2016, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     24.11.2016, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Italienisch  14.11.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
   28.11.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Spanisch  10.11.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
   24.11.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
 Kleiner Mittagstisch  25.11.2016, 12.00 Uhr bei Rita Eigenmann 
 für Alleinstehende    
     
 Tavolata  2.11.2016, 11.00 Uhr bei Susi Aegerter 
 Gruppe 1    
     
 Tavolata  9.11.2016, 11.00 Uhr bei Cathy Monticelli 
 Gruppe 2    
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November 2016
Info Anmeldung Bemerkungen 

Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich Patrouille Suisse, Faszination Kunstfl ug
masurber@hispeed.ch  für Details siehe Seite 24 in der dorfziitig
   
Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78 keine erforderlich 
suhawart@bluewin.ch keine erforderlich   
Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48  
werner.h.wueest@bluemail.ch  
   
Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70 keine erforderlich Fahrbetrieb H0, H0m   
art-web@bluewin.ch   
   
Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85 bis 12.11.  
urs.gubler2014@gmail.com bis 12.11.  
   
Hans Egli, Tel. 044 860 67 15 bis 21.11. Komödie «Tartuffe »   
eglihans@bluewin.ch  für Details siehe Seite 26 in der dorfziitig
   
Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08  bei Bedarf bitte anrufen   
rolf.burkhart@bluewin.ch
   
Heidi Bürgi keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg
Tel. 044 860 06 76 keine erforderlich Egetswilerstrasse 1
Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich Neue Startzeit beachten!
masurber@hispeed.ch keine erforderlich
 keine erforderlich
   
Heinz Schenkel, Tel. 079 639 67 48 keine erforderlich Der Glatt entlang   
heinz.schenkel@gmx.ch  für Details siehe Seite 25
Erich Brun, Tel. 044 860 74 22  in der dorfziitig
ebrun_winkel@bluewin.ch     
   
Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45  Winterpause bis Februar 2017  
2uelis@gmx.ch   
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich  
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich  
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich
   
Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58 keine erforderlich  
michelinethoma@bluewin.ch keine erforderlich   
   
Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85 keine erforderlich
verena.gubler2014@gmail.com keine erforderlich  
   
Rita Eigenmann, Tel. 044 860 36 03  bis 23.11.   
tarzan.eigenmann@hispeed.ch   
   
Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75  weitere Interessenten melden sich
charlotte-meier@bluemail.ch  bei Charlotte Meier 
   
Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35  weitere Interessenten melden sich   
cm@uptm.ch   bei Cathy Monticelli 
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Winkel-Treff

Dienstag, 8. November 2016
15.00 –17.00 Uhr, Breitisaal

Patrouille Suisse 

Faszination Kunstfl ug

Seit über 50 Jahren begeistern die Piloten der Patrouille Suisse im In- und Ausland 
hunderttausende von Menschen mit ihren präzisen, eleganten und kunstvollen 
Figuren.

Der Referent Ruedi Rinderknecht war von 1969–1973 Mitglied der Patrouille Suisse. 
Er zeigt uns den Film «Super Canard» aus dem Jahr 1972, als die damalige Kunst-
staffel noch den Flugzeugtyp Hunter fl og.

Der Film mit den atemberaubenden Kunstfi guren der Patrouille Suisse über den
Schweizer Bergen ist einmalig. Die Bilderkompositionen zur Musik von Neil Diamond 
faszinieren und gehen jedermann unter die Haut. Bald schon brauchen die Zuschau-
er starke Nerven, da sie alle nach kurzer Zeit «selber mitfl iegen»…

Es ist eine seltene Gelegenheit, diesen Flugfi lm-Klassiker erleben und einen der 
damaligen Piloten dieser Kunstfl ug-Staffel persönlich kennenlernen zu können.
Selbstverständlich wird Herr Rinderknecht auch Fragen gerne und kompetent 
beantworten.

Bei einem einfachen Apéro, zu dem alle Gäste herzlich eingeladen sind, lassen wir 
den Nachmittag ausklingen.

winkel60plus
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34. Wanderung/Der Glatt entlang

Datum: Mittwoch, 16. November 2016

Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus, oder im Bus 13.08 Uhr 
 Richtung Flughafen

Route: Bus Richtung Flughafen (Billett bis Glattbrugg), 
 Umsteigen in die Glatttalbahn bis Haltestelle Bäuler – 
 Glattweg bis Oberglatt – Hell-Seeb

Start: 13.00 Uhr Parkplatz Gemeindehaus
 (oder 13.45 Bäuler)

Dauer: Gemütliche 2½ Stunden (inkl. Pause)

Kleidung: Dem Wetter entsprechend, Wanderschuhe 
 sind nicht unbedingt nötig (schlechtes Wetter gibt es nicht)

Verpfl egung:  Wer etwas braucht aus dem Rucksack, unbedingt etwas zum 
 Trinken mitnehmen.

Wanderleitung: Heinz Schenkel, Erich Brun

winkel60plus

LAND
GASTHOF

BREITI

Markus Jud
Seebnerstrasse 21
CH-8185 Winkel
Tel. 044 862 13 83
Fax 044 862 29 53
www.hotelbreiti.ch
info@hotelbreiti.ch

Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.
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Gruppe Kultur
Dienstag, 29. November 2016, 19.30 Uhr, im Theater Winterthur

Tartuffe

Molières vielleicht berühmteste Komödie in deutscher Sprache,
gespielt von Mitgliedern des Schauspielhauses Bochum
Seit der reiche Orgon den frommen Tartuffe aufgenommen hat, verdirbt er der Fami-
lie jeden Spass. Wie kann es sein, dass einer so weit kommt? Was Tartuffe sagt, ist 
offensichtlich gelogen. Was er behauptet zu sein, kann nicht stimmen. Und doch hat 
er eine solche Anziehungskraft auf den Bürger Orgon, dass dieser Tartuffe für einen 
heiligen Mann hält. Auch wenn er für den Rest der Familie nichts weiter ist als ein 
Hochstapler, voller Lüsternheit und Gier. Und doch schafft es niemand, sich Tartuffe 
zu widersetzen. Selbst dann nicht, als er offensiv mit der Ehefrau seines Gönners 
anbändelt und die Hochzeitspläne dessen Tochter sabotiert, um schliesslich das 
Mädchen für sich selbst zu beanspruchen.
Molière hat mit Tartuffe eine Figur geschaffen, die die Wirklichkeit mit offenen Lügen 
zu seinen Gunsten verdreht. Und gerade weil seine unverhohlene Heuchelei und sein 
eifriges Streben nach Macht so erfolgreich sind, ist es umso erschütternder, dass es 
niemandem gelingt, sich gegen ihn zu stellen. Molières Komödie, die von der Zensur 
seiner Zeit gleich zweimal verboten wurde, ist eine bis heute noch brisante politische 
Parabel.

Karten zu je Fr. 60.– sind ab sofort bei mir zu haben. 
Gute Plätze in der vordersten Reihe des Balkons gegen die Mitte!
(Keine Vergünstigungen!) 

Hin- und Rückreise: Ich schlage vor, diesmal mit PWs nach Winterthur zu reisen, 
da die Länge der Vorstellung nicht genau vorausgesagt werden kann. Bitte meldet 
mir, wer mit dem Auto fährt und wie viele Personen noch mitfahren dürfen; ich werde 
zu gegebener Zeit eine Teilnehmerliste verschicken. Parkplätze sind in der Tiefgarage 
des Theaters vorhanden.

Anmeldung: mit Angabe von Post-, E-Mail-Adresse und Tel. Nr. bis spätestens 
Montag, 21. November an eglihans@bluewin.ch, (allenfalls Tel. 044 860 67 15). Be-
stellte Karten werden zusammen mit einem Einzahlungsschein in euren Briefkasten 
gelegt.

Ich freue mich auf ein unvergessliches Theater-Erlebnis.
Freundliche Grüsse, Hans Egli

winkel60plus



2727

Nach einer ganzen Reihe schöner, erlebnisreicher Wanderungen treffen wir uns zum

Jahresschlusshock

am Samstag, 19. November 2016
10.00 Uhr im Restaurant Breiti

Wir freuen uns auf ein gemütliches Zusammensein mit euch allen und auf den 
Ausblick ins Wanderjahr 2017.

Die Wanderleiter : Ernst Egger, Robert Fink, Verena Kyd, Arthur Rey, Werner Sigrist

Wandergruppe Winkel
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Die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörden (KESB) stellen den Schutz 
von Personen sicher, die nicht in der Lage sind, die für sie notwendige 
Unterstützung einzuholen. Am Forum der EVP erfahren Sie aus erster 
Hand, was das in der Praxis heisst.

Programm:
20.00 Uhr Begrüssung

Andreas Plath, Gemeinderat, Präsident EVP Bachenbülach

20.10 Uhr Vorstellung KESB 
Martina Nüssli, Präsidentin KESB Bülach Nord
Ursula Franz, Vizepräsidentin KESB Bülach Nord

20.45 Uhr Fragen, Diskussion
Leitung: Mark Wisskirchen, Stadtrat (EVP), Kloten

21.15 Uhr Apéro im Foyer

Veranstalter: EVP Winkel - Bachenbülach - Bülach

«Die KESB im Spannungsfeld zwischen

Dienstag, 29. November 2016, 20.00 Uhr
Pavillon bei der Mehrzweckhalle Bachenbülach

 EVP Winkel



2929

 Elternverein Winkel
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Elterntreff im Restaurant Wiesental

Jeden 3. Donnerstag im Monat treffen wir uns zu einer gemütlichen Runde in der Bar 
im Restaurant Wiesental. Jede und jeder ist herzlich willkommen sich der Runde an-
zuschliessen (auch Nicht-Mitglieder).
Schaut doch einfach mal unverbindlich rein und bleibt, solange ihr Lust habt. Es ist 
keine Anmeldung nötig.
Getränke werden von jedem selber bezahlt.

Nächster Treff: Donnerstag, 17. November 2016
ab 20.00 Uhr in der Bar im Restaurant Wiesental

Der Elternverein Winkel freut sich sehr Euch beim nächsten Treff begrüssen zu dürfen!

Kontakt: Simone Beivi
Mobile: 079 472 94 70

 Elternverein Winkel



3131

  

SÄULI
JASS

FÜR ALLE

Alle Jasser und Jasserinnen sind herzlich eingeladen 

zu einem Schieber mit zugelosten und abwechselnden Partnern

 im Sääli im Restaurant Breiti in Winkel

Ab 19.00 Uhr Racletteplausch Fr. 23.–

danach ab 20.00 Uhr Säulijasse

Startbeitrag: Fr. 25.–

FREITAG, 18. NOVEMBER

Organisiert vom Gewerbeverein Winkel
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Herbstliche Genüsse: 

Berliner und Vermicelle  
Dorfstrasse 79 Seebnerstrasse 14 Sonntag offen 
8424 Embrach 8185 Winkel 8.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 044 865 03 15 Tel. 044 862 35 55 www.genter.ch 
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Adventskränze und
Kerzengestecke
Haben Sie Freude, weihnächtliche 
Gestecke oder Kränze herzustellen?
Wir können alle kreativen und geschickten 
Hände brauchen!
In gemütlicher, vorweihnächtlicher Atmosphäre 
sind im Bastelraum in der Stiftung Hans Siegrist 
Frauen am Werken für den alljährlichen Gesteck-
verkauf des Frauenvereins. Dekomaterial und 
Grünzeug sind reichlich vorhanden.

Einführung Kranzen
Montag, 21. November 2016 von 13.30– ca. 14.00 Uhr
Sie erfahren wie man Äste schneidet, Kerzen befestigt, Nassgestecke und Kränze 
mit Grünzeug steckt, Maschen herstellt, usw.
Wer sich, auch nach der Einführung, nicht zutraut, ein Gesteck oder einen Kranz 
ganz fertig zu stellen, kann z.B. auch nur Äste schneiden oder Kränze mit Grünzeug 
stecken und hilft so unserem sozialen Engagement enorm weiter.

Kranzen
Montag, 21. November 2016 von 13.30– ca. 17.00 Uhr
Dienstag, 22. November bis Freitag, 25. November 2016
von 9.00 –11.00 und 13.30– ca. 17.00 Uhr
Eine ideale und besondere Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen, am Dorfl eben 
teilzunehmen und für einen guten Zweck tätig zu sein.
Auch wenn Sie nicht Mitglied des Frauenvereins sind: schauen Sie ungeniert bei uns 
vorbei !

Alle hergestellten Gestecke bleiben Eigentum des Frauenvereins und werden am 
Samstag, 26. November 2016 zugunsten folgender Institutionen verkauft:

• SBS Schweizerische Bibliothek für Blinde, Seh- und Lesebehinderte, Zürich
 (Patronat Pfarrer Jürg Spielmann)
• Tischlein deck dich – Lebensmittelhilfe für die Schweiz, Winterthur 

Für allfällige Fragen: Monique Furter, Telefon 044 860 71 95

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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Stricktreff

von 19.30 – ca. 21.30 Uhr
im Saal der Stiftung Hans Siegrist, Postweg 1

Donnerstag 24. November 2016 

Wir treffen uns zum Stricken und Plaudern. Alle bringen ihre Strickarbeit selber mit.

Unkostenbeitrag für die Raummiete:
für Mitglieder Fr. 3.–, für Nichtmitglieder Fr. 5.– inkl. ein Getränk

Kommt und lasst uns Stricken! «Inestäche, umeschlaa, durezie und abelaa».
Stricken macht Spass, Stricken ist Trend. Der Stricktreff soll mehr als ein 
gemeinsames Klicken und Klacken der Nadeln sein – es soll eine fröhliche Runde
sein, mit Gesprächen und Gelächter.

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb

Verkauf

Samstag, 26. November 2016
8.00 bis 12.00 Uhr

vis-à-vis Volg/Landi Winkel

Erlös zugunsten:
SBS Schweizerische Bibliothek für Blinde, Seh- und Lesebehinderte, Zürich

(Patronat Pfarrer Jürg Spielmann)
und

Tischlein deck dich – Lebensmittelhilfe für die Schweiz, Winterthur

stimmungsvoll ✷ festlich ✷ vielseitig ✷ günstig ✷ gemeinnützig

Beim Frauenverein kaufen und Gutes tun! Sie unterstützen unser Engagement

www.frauenverein-winkel.ch

Adventskränze
Kerzengestecke

weihnächtlicher Türschmuck
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s’Irrliächtli
Ein Figurentheater
für Kinder und Erwachsene 
ab 6 Jahren
von Leila Sturny

Wann: 26. November 2016
Beginn: 14.30 Uhr
Türöffnung: 14.00 Uhr

Eintritt: 8.–

Wo: Mehrzweckraum
Schulhaus Grossacher, Winkel

 Elternverein Winkel
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Kerzenziehen
30. November bis 7. Dezember 2016

Herzliche Einladung zum Kerzenziehen mit farbigem Wachs.
Hinter der Landi Winkel in der Garage (hinten, unten) des Werkgebäudes

Öffnungszeiten:
Mittwoch  30.11. 14.00–18.30 Uhr
Donnerstag  1.12. 15.30–18.30 Uhr
Freitag 2.12. 15.30–18.30 Uhr
Samstag  3.12. 10.00–17.00 Uhr
Sonntag  4.12. 14.00–17.00 Uhr
Montag  5.12. 15.30–18.30 Uhr
Dienstag  6.12. 15.30–18.30 Uhr
Mittwoch  7.12. 14.00–18.30 Uhr

Kinder ab der 1. Klasse dürfen das Angebot alleine nutzen. Jüngere Kinder dürfen 
gerne in Begleitung eines Erwachsenen vorbeischauen und mitmachen.

Wer gern mithelfen möchte, meldet sich bei B. Harper: 079 449 31 80

Wer die Einrichtung ausserhalb der Öffnungszeiten als Gruppe oder Verein nutzen 
möchte, meldet sich bei Ch. Sturny: 079 274 79 17

Noch nicht Mitglied im Elternverein Winkel? Dann kannst du dich hier anmelden: 

www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel
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Ladies Night

von Stephen Sinclair & Anthony McCarten

Regie: Urs Blaser, Niklas Heinecke | eine Produktion 
der Kammerspiele Seeb | Aufführungsrechte: Hart-
mann & Stauffacher Verlag GmbH, Köln | Ausstat-
tung: Harry Behlau, Michael Gerschwyler

mit: Claudia Klopfstein | Thorsten Grübling | Phi-
lipp Malbec | Matthias Meier | Reto Mosimann | 
Tim Niebuhr | Jochen Schaible  

Für kurze Zeit gibt es ein Wiedersehen mit den englischen, arbeitslosen Industrie-
arbeitern, die sich als Stripteasetänzer in «Chippendales-Manier» versuchen… 
Charmant und turbulent!

Zum letzten Mal spielen wir unsere erfolgreiche Jubiläumsproduktion. 
Nur zu sehen vom 2. bis 20. November. Sichern Sie sich Ihre Tickets jetzt!

Rose & Walsh

von Neil Simon

Regie: Urs Blaser | eine Produktion der Kammerspie-
le Seeb | Aufführungsrechte S. Fischer Verlag, Frank-
furt am Main | Ausstattung: Harry Behlau, Michael 
Gerschwyler

mit: Ulrike Cziesla-Hitz | Heiner Hitz | Sandra Cvet-
kovic | Reto Mosimann 

Wenn die Liebe zur Obsession wird  …
Diese zauberhafte Liebesgeschichte erzählt von einer ganz besonderen Liaison 
zweier Menschen, sehr berührend und von ungeahnter Situationskomik. Geniessen 
Sie eine Komödie, in der nicht immer alles so ist wie es scheint!

Nochmals zu sehen vom 23. November bis 4. Dezember – sichern Sie sich Ihre 
Tickets!

 Kammerspiele Seeb
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Einzige Spieldaten der beiden Wiederaufnahmen: 

Mi., 02. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Do., 03. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Fr., 04. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Sa., 05. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
So., 06. November 2016 Matinée Ladies Night
So., 06. November 2016 19.00 Uhr Ladies Night
Mi., 09. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Do., 10. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Fr., 11. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Sa., 12. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
So., 13. November 2016 Teatime Ladies Night
Mi., 16. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Do., 17. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Fr., 18. November 2016 20.00 Uhr Ladies Night
Sa., 19. November 2016 19.00 Uhr Ladies Night
Mi., 23. November 2016 20.00 Uhr  Rose & Walsh
Do., 24. November 2016 20.00 Uhr         Rose & Walsh
Sa., 26. November 2016 20.00 Uhr Rose & Walsh
So., 27. November 2016 Teatime Rose & Walsh
Mi., 30. November 2016 20.00 Uhr Rose & Walsh
Do., 01. Dezember 2016 20.00 Uhr Rose & Walsh
Fr., 02. Dezember 2016 20.00 Uhr Rose & Walsh
Sa., 03. Dezember 2016 20.00 Uhr Rose & Walsh
So., 04. Dezember 2016 Matinée Rose & Walsh

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 

Eintrittspreise:
Abendvorstellung: Ticketpreis CHF 50.–
Matinée: 10.00 Uhr Frühstücksbuffet, 11.30 Uhr Vorstellung
 Ticketpreis CHF 50.– zuzüglich CHF 30.– 
Teatime: 16.30 Uhr Afternoon Tea, 18.00 Uhr Vorstellung
 Ticketpreis CHF 50.– zuzüglich CHF 25.–

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf unter www.kammerspiele.ch oder 
Telefon 044 860 71 47

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach

 Kammerspiele Seeb
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Advents-Fenster 2016
Unser Dorf-Adventskalender füllt sich langsam! 

Ob Sie ein «offenes» oder ein «geschlossenes» Fenster machen, überlassen wir 
Ihnen. Mit dem «offenen» ist gemeint, dass Sie auch ihre Haustüre an Ihrem Datum 
für Besucher öffnen (ab 18.00 bis ca. 21.00 Uhr). Ein feiner Punsch, Tee oder Glüh-
wein mit Guetzli oder Nüssen wird natürlich immer sehr geschätzt. Das «geschlosse-
ne» Fenster soll eine Möglichkeit für jene Bewohner sein, die einfach nur dekorieren 
möchten, ohne Besucher.

Ihre Anmeldung nehme ich gerne entgegen bis zum 13. November 2016: 
Bitte die Wünsche unbedingt bis zu diesem Datum anmelden. So kann ihr 
Datum noch in der Dezember Ausgabe der Dorfziitig veröffentlicht werden. 

Brigit Sprecher, Rigistr. 8, 8185 Winkel, Tel. 044 860 74 37, 
brigit.sprecher@gmail.com

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend im Dezember. Wollen Sie sich auch im 
Dorf integrieren und vielleicht neue Nachbarn kennenlernen? Kommen Sie als Be-
sucher zu den Adventsfenstern – oder noch besser: Dekorieren Sie selbst eines ! 

Adventskalender 2016
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Samstag, 3. Dezember 2016 

12.00 - 18.00 Uhr 
Dorfzentrum Breiti Winkel 

 
 

Der idyllische Weihnachtsmarkt zum Verweilen  
 
 

stimmungsvoll – weihnächtlich – gemeinnützig - verbindend 
 
 
Vielleicht möchten Sie: 
 

 Ihre Bastelarbeiten, Kunstwerke, Eigenkreationen am Stand 
verkaufen? 

 
 die Marktatmosphäre hautnah miterleben… 

 
 oder vielleicht lieber im Beizli oder Sternensaal bei den 

Leuten sein… 
 

 oder Adventskränze binden und Gestecke dekorieren…? 
 
 
 
Info-Abend für Märtverkäufer:      
Donnerstag, 17. November 2016,  19.00 Uhr,  Restaurant Breiti 
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Anmeldetalon für den          

Name:  …………………………………………………………. 
      
Adresse: …………………………………………………………. 
   
Telefon: ………………………………………..……………….. 
      
E-Mail:  …………………………………………..…………….. 
 
Diese Gelegenheit lasse ich mir nicht entgehen: Ich bin dabei! 
 

 Ich verkaufe am Märt. Mein Angebot: 
 

……………………………………………………………………… 
 

Ich wünsche □  ½ Stand (Fr. 20.--) □  ganzen Stand (Fr. 40.--) 
 
Für den Markt, bitte melden bei: 
Elsbeth Hiltebrand, Frankengasse 7 / elsbeth@hiltis.ch / 044 860 51 82 
 

 Ich möchte dabei sein und mithelfen:  
kranzen, vorbereiten, backen, verkaufen, servieren, abwaschen etc. 

 
Zum Helfen, bitte melden bei: 
Hélène Fuhrer, Tüfwisweg 4 / helene.fuhrer@bluewin.ch / 044 862 29 80 
 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und wählen Sie Ihrem Talent entsprechend. 
Spass und Kontakt mit neuen und alteingesessenen Winklern garantiert! 
 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen: Wir brauchen Sie! 
Also – keine Hemmungen, sondern sofort melden! 
 
Ihre Adventszauberinnen 
vom Frauenverein und Märtteam 
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T’ai-chi/Qi-Gong Hatha-Yoga

Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel

T’ai-chi/Qi-Gong: Mittwoch und Donnerstag

Hatha Yoga: Mittwoch

Anmeldung & Infos: Atmung Bewegung, Gertrud Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel
Tel. 0  862 57 00  oder Natel 079 335 20 71

☯ �

 

«Bei uns stimmt  
  der Service!»
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 Märtteam

Schüler von
Winkel

singen mit

Offenes Singen
auf dem Märtplatz am Adventszauber

mit dem Posaunenchor Bülach

Singen 
von 

Herzen Lieder zur 
Weihnachtszeit

17.15–17.40 Uhr
auf dem 

Märtplatz

Alle singen, 
summen und 

geniessen 
zusammen
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Notizbrett

Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb

Schneiden Sie Sträucher ?
Gerne nehmen wir Ihre schönen, immergrünen Äste von Thuja, 
Weisstannen, Buchs, Efeu etc. für Gestecke und Kränze entgegen.

Für Infos und Abholung: 
Monique Furter 
Telefon 044 860 71 95

Zu verkaufen: Drei Gartentrennwände 

ca. 2 m x 2 m, Preis auf Anfrage 

Carol Bell, Oberglattnerstrasse 3a, 8185 Winkel, 044 862 30 46
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Notizbrett

 «Honig us em Dorf»
mit Qualitätssiegel 
Frühjahrshonig cremig, Sommerhonig fl üssig.Erhältlich bei:
Richard + Silvia Unseld, Püntenstrasse 15
8185 Winkel Rüti
044 860 07 03

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Gesucht:
Hilfskraft im Bereich Gebäudeunterhalt für Schneeräumung,

Laubentfernung, etc. Interessierte melden sich bitte

unter 079 389 89 04 (nur Privatpersonen, keine Firmen).

Per sofort Autoabstellplätze à CHF 55.–/Mt.  zu vermieten 

am Römerweg in Seeb-Winkel, 044 860 62 62



48

Ihr Partner für  
Bäder und Wellness

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch

Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli
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Freude herrscht in 
Röbis Garten!
Ein fröhliches Gemüt ist wohl ein Grund, 
dass alles grünt und blüht. So auch bei 
Röbi Haug  an der Büelhofstrasse, einem 
«Naturburschen» und Hobbybastler. 
Unermüdlich in der Werkstatt oder im 
Garten ist er anzutreffen. Als ehemali-
ger Zolldeklarant ist er ja auch gewohnt 
genau hinzuschauen. 
«Das muesch cho luege» sagte mir 
Röbi am Telefon, «so ne grossi 
Zucchetti han i na nie ghaa!»
Und wirklich, mit einer Länge von 52 cm, 
Dicke von 16 cm und einem Gewicht von 
5 Kilo, wahrlich ein Prachtsexemplar.

Die Natur beschert uns jeden Tag 
etwas zum Staunen und sich zu 
freuen, man muss nur genau hin-
sehen!

Albert Bachmann

 Lüüt us em Dorf
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Mädchenriegenreise 2016 nach Engelberg

Am 17.9. und 18.9. fand unsere jährliche Mädchen-
riegenreise statt. Wir trafen uns um 08.00 Uhr bei 
der Bushaltestelle Winkel Zentrum. Mit dem Bus fuh-
ren wir zum Flughafen Zürich, mit der Bahn gingen 
wir weiter nach Luzern, und von dort aus bis nach 
Engelberg. Schliesslich marschierten wir vom Bahn-
hof bis zur Seilbahnstation.

Aufgeteilt in Gruppen fuhren wir mit der Seilbahn zur 
Station Trübsee (2000 m ü. M.) hoch. Ein Mann holte 
uns ab und zeigte uns die Hütte. Die Leiterinnen ha-
ben uns die Zimmereinteilung bekannt gegeben und 
wir haben sofort unsere Zimmer bezogen. Kurze Zeit 
später zogen wir die Schuhe wieder an und gingen 
auf die Wanderung um den Trübsee. 

Kaum draussen assen wir bereits das Mittagessen. 
Leider gab es kein Feuer, weil alles nass war. Nach 
dem Mittagessen gings weiter und bald fanden wir 
einen Posten vom Postenlauf, genauer gesagt dem 
«Knorrli-Postenlauf», bei dem man bei jedem Posten 
etwas zur Ernährung erfahren konnte. Und ab und 
zu regnete es wieder. Aber wir sind trotzdem mit der 
Wanderung um den schönen Trübsee gut durchge-
kommen. Danach sind wir alle müde und nass in die 
Hütte zurückgegangen. 

Alle haben sich auf den traditionellen Abend vorbereitet, denn am Abend gibt es ver-
schiedene Wettbewerbe und allerlei Aufführungen. Wir zogen uns um und mussten 
für das Nachtessen etwa 10 Min. bis zum Gasthaus laufen. Zur Vorspeise gab es 
einen leckeren gemischten Salat; zum Hauptgang gab es Spaghetti/Penne Bolo-
gnese und zum Dessert Schokocreme mit einer Eis-Kugel obendrauf. Gestärkt für 
den tollen Abend sind wir wieder zurück in die Hütte gelaufen. Alle haben sich in ihr 
Pyjama geworfen und sich geschminkt ! 

Mit der Quizshow eröffneten Marisa, Julie und Lina den Spiel-Abend. Dann haben 
alle ihre Wettbewerbe durchgeführt oder ihre Aufführungen vorgetragen. Etwa um 
21.00 war der Abend offi ziell zu Ende. Alle putzten sich die Zähne und schminkten 

 Mädchenriege
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sich ab. Wir gingen in unser Zimmer und fl üsterten noch ein bisschen. Nach einer 
kurzen Zeit waren auch wir müde und schliefen ein.  

Am Morgen wachten alle mit verschlafe-
nen Augen auf. Zum Frühstück mussten 
wir erneut zum Gasthaus Trübsee. Es 
gab Zopf mit Butter und Konfi türe, Müsli, 
heisse Schokomilch, Tee und für die 
Leiterinnen Kaffee. Nach dem Früh-
stück marschierten wir zurück zur Hütte, 
packten unsere Sachen und putzten 
unsere Zimmer. Als wir alle fertig waren, 
machten wir uns auf den Weg. Wir wan-
derten dem See entlang bis zur nächsten 

Kreuzung. Dort trennten sich die Wege. Die eine Gruppe ging zur Seilbahn und die 
Anderen wanderte den Berg runter. Beide Gruppen trafen unten etwa zur gleichen 
Zeit ein. Wir suchten uns einen Platz, um dort das Mittagessen einnehmen zu kön-
nen. Nach dem Mittagessen wanderten wir über Kuhweiden und kamen etwa um 
14.00 Uhr in Engelberg an. Beim Bahnhof durften wir im Kiosk sogar etwas Kleines 
für die Heimreise kaufen. Als der Zug eintraf, stiegen wir ein und fuhren wieder nach 
Hause. Schliesslich kamen wir glücklich und zufrieden wieder in Winkel an.

Es war eine tolle Mädchenriegenreise!

Grüsst euch Marisa, Julie und Lina 

 Mädchenriege
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Sind Sie unzufrieden mit der Verwaltung 
Ihres Mehrfamilienhauses od. haben Sie  
selber Ärger mit den Mietern?

Kleine Verwaltung mit 15-jähriger Erfahrung nimmt sich 
sehr gerne die Zeit Ihr Eigentum nach Ihren Vorstellungen 
zu verwalten.
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Rufen Sie mich doch  
unverbindlich an. Ich freue mich auf Ihren Anruf !

Frau Steiner 076 398 99 44 

Sie wollen Ihr Gewicht reduzieren, sich in Ihrem Körper wohlfühlen und Ihrer Gesundheit etwas 
Gutes tun? Sie schätzen die persönliche Betreuung und haben keine Lust auf Fitness Center?  
Sie wollen einen effektiven Trainingsplan, der Ihre Ziele unterstützt und in Ihren Tagesablauf 
passt? 

In meinem privaten Fitnessraum in Winkel bekommen Sie eine persönliche 1:1 Betreuung.  
Sie erhalten einen effektiven Trainingsplan und entscheiden selbst, wann und wo Sie trainieren 
wollen: im New Way Trainingsraum, an der frischen Luft, im Büro oder bei Ihnen zu Hause.  
Je nach Zeit, Lebensumstände und Anspruch finden wir einen neuen Weg, der Sie konsequent 
Ihrem Ziel näher bringt. 

Ich unterstütze Sie, Ihre Fitness auf ein neues Level anzuheben. Damit bewahren Sie Ihr 
höchstes Gut: Ihre Gesundheit und damit Ihre Lebensfreude. 

Finden Sie Ihren neuen Weg unter info@nw-training.ch / 079 561 60 62 und www.nw-training.ch 

Ich freue mich auf Sie 

Ihre Nadine Wettstein 
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Vision Winkel – aber was ist die Vision?

Die Reise der Gemeinde Winkel in die neuzeitliche Energie hat am 17. September 
2016 mit einem Energie-reichen Fest begonnen. Mit einer E-Auto-Ladesäule auf dem 
Gemeindeparkplatz wurde das Fundament für diesen historischen Wandel gelegt.

Wie wäre es, wenn die Gemeinde Winkel über eine eigene Quelle verfügt, aus der 
laufend neuzeitliche Energie sprudelt? Das wäre faszinierend und wir würden uns 
wohl alle wie kleine Scheichs fühlen.

Die Gemeinde Winkel versorgt sich zu 100% energieautark.

Einfach stark! Die Vision ist unser Motivator, die Thematik neuzeitliche Energie fest in 
unserer fortschrittlichen Gemeinde zu etablieren und mit weiteren Aktivitäten umzu-
setzen.

Wir laden die Winkler Bevölkerung ein, 
diese Vision mitzutragen.

Euer OK «Vision Winkel»

www.visionwinkel.ch

 Pro Winkel-Rüti – Vision Winkel

NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 
Gratis-Telefon  0800 18 18 18 
Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich
Untergasse 1, 8180 Bülach
contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch

Fahrstunde ab Fr. 79.-
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Liebe MärtteilnehmerInnen und MärtbesucherInnen

Herzlichen Dank für das zahlreiche Erscheinen an unserem traditionellen Herbstmärt. 
Petrus war uns besonders freundlich gesinnt, die Stände waren herbstlich ge-
schmückt, viele Leute schlenderten über den Märtplatz, die Stimmung war friedlich 
und entspannt. Es freut uns, dass wir zusammen einen gemütlichen Tag mit vielen 
schönen Eindrücken geniessen konnten. 

Bis bald am Adventszauber am 3. Dezember 2016.

Ihr Märtteam

 Märtteam



5555

Preisverleihung des Ballonwettbewerbs vom 1. August

Bei strahlendem Wetter sind die Ballone 
am 1. August in den Himmel gefl ogen, 
und an einem ebenso strahlenden Tag 
fand die Preisverleihung für die Sieger 
aus dem Ballonwettbewerb statt, den 
der Frauenchor an der 1.-August-Feier 
organisiert hatte. Bis zum Herbstmarkt 
am 24. September wurden 8 Karten 
zurückgeschickt. Die Ballone waren 
offensichtlich gut gefüllt und das Wetter 

mit östlichen Winden spielte auch mit: unglaubliche 390 km weit bis nach Kiens im 
Südtirol fl og der Ballon der Siegerin Isabelle Sidler. Auch die Ballone der Zweitplat-
zierten Paula Krumreich und des Drittplatzierten Devon Furrer kamen beachtlich 
weit: 195 km bis Venet bei Zams im westlichen Tirol und 122 km bis nach Fraxern im 
österreichischen Vorarlberg. Aus den Händen von Michael Lutz, dem Vertreter des 
grosszügigen Sponsors Landi Züri Unterland, durfte stellvertretend für die Siegerin, 
die leider verhindert war, Frau Henriette Streuli einen reichhaltig zusammengestellten 
Geschenkkorb entgegennehmen. Die siebenjährige Paula Krumreich und das Mami 
des zweijährigen Devon Furrer, welcher die Preisverleihung selig verschlief, freuten 
sich ihrerseits über je einen Gutschein der Landi. Wir wünschen den Beschenkten 
viel Freude mit ihren Preisen und allen übrigen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
dass sie das nächste Mal mehr Glück haben. 

Für den Frauenchor:
Jacqueline Wegmann

 Frauenchor Winkel
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Winkler Frauenchor im Konzertfi eber

Die Räumlichkeiten für die beiden Konzerte des Winkler 
Frauenchores hätten nicht unterschiedlicher sein kön-
nen. Und dennoch konnten sich die Sängerinnen mit 
ihrem diesjährigen Repertoire an beiden Orten so richtig 
entfalten.

Am Samstag, den 1. Oktober gestalteten sie den fest-
lichen Gottesdienst in der katholischen Kirche in Bülach 
mit. Zu den wunderbaren Orgelklängen von Zenon 
Cassimatis sangen sie die Charles Gounod Messe 
Breve Nr. 5. Zum Ende des Gottesdienstes erfreuten 
sie die Zuhörer mit einem der bekanntesten Stücke der 
klassischen Musik, dem Ave-Maria von Bach/Gounod.

Am Tag danach bot der Frauenchor Melodien und Gloria im festlich geschmückten 
Breitisaal in Winkel. Die Garderobe der Sängerinnen, elegant in schwarz-weiss und 
silber gehalten, glänzte im Kerzenschein der geschmackvollen Tisch- und Bühnen-
dekoration.

Franziska Thomann begrüsste die zahlreich erschienenen Gäste mit einem Abend-
gedicht und stimmte im Verlauf des Konzertes das Publikum mit passend gewählten 
Erläuterungen auf die weiteren Beiträge ein. 

Zuerst erfüllte die Gounod Messe Breve Nr. 5 den stimmungsvollen Raum.

Im Anschluss entlockte Zenon dem Klavier wunderbare Klänge und stellte sein Kön-
nen mit dem Regentropfen Prélude von Chopin unter Beweis.

 Frauenchor Winkel
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Mit dem Kanon Ave-Maria von Mozart und dem an-
schliessenden Ave-Maria von Bach-Gounod sorgten 
die Sängerinnen für ein gewisses Gänsehaut-Feeling im 
Saal, während bei Smetanas Lied der Moldau manch 
einer an einen Besuch in Prag erinnert wurde.

Mit dem bekannten französischen Liebeslied Plaisir 
d’amour wurden erneut so manche Gefühle zwischen 
Freude und Kummer der Liebe freigesetzt.

Der lang anhaltende Applaus der Anwesenden machte 
die Sängerinnen nicht nur glücklich und stolz, sondern 
die famose und unermüdliche Dirigentin Karin Burk-
hardt hatte ein weiteres Leckerli in der Hinterhand. Mit 
dem fl otten Swing the Prelude fand ein aussergewöhn-
licher und frohgelaunter Konzertabend sein Ende.

Für den Frauenchor: Sibylle Ritter
www.frauenchorwinkel.ch

 Frauenchor Winkel



58

Jetzt im Angebot: Ihr persönlicher 
Werbekalender 2017
Wir beraten Sie gerne!
bm druck ag | Seebüelstrasse 36 | 8185 Winkel
Tel. 044 872 50 20 | info@bmdruck.ch | www.bmdruck.ch

Hier könnte Ihr Firmentext stehen!

Muster AG | Musterstrasse 11 | 1234 Mustern
Tel. 000 000 00 00 | www.musteradresse.ch

Ihr Logo

Lignoflor AG
Mandachstrasse 50 
8155 Niederhasl i 
Tel. 044 322 88 82 
Fax 044 322 88 85 
email parkett@lignoflor.c h 

Parkett 
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten. 

Geschäftsführer B. Burkhalter, Winkel 

www.lignoflor.ch
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Gut gereist, liebe Zugvögel?

«Das Flugwetter nach Afrika war perfekt, die Rastplätze voll von Zwischenverpfl e-
gung und in unserer Winterdestination wurden wir freundlich empfangen – aber was 
wir im Mittelmeerraum erlebt haben; das geht in keine Vogelfeder!»
So oder ähnlich würde der Reisebericht eines Zugvogels lauten, könnte er die Gefah-
ren beschreiben, die ihm auf der Reise ins Winterquartier drohten. Etwa 25 Millionen 
Vögel werden rund ums Mittelmeer jährlich illegal abgeschossen oder mit Netzen 
und Leimruten gefangen. Sie werden zum Spass vom Himmel geholt und landen, so 
zum Beispiel in Frankreich, auf dem Grill oder werden mit Gin fl ambiert. En Guete! 
Stefan Bachmann beschreibt in seinem Artikel in der Zeitschrift Ornis (5/Oktober 
2016) ausführlich über die Wilderei rund ums Mittelmeer. 
Wenn auch Sie sich gegen das unnütze und ekelhafte jährliche Gemetzel engagieren 
möchten, unterstützen Sie BirdLife Schweiz via den NVV-Winkel. Werden Sie Mitglied 
in unserem Verein. Ein Teil des Mitgliederbeitrages geht nämlich an BirdLife Schweiz. 
Diese Dachorganisation unterstützt viele Partnerorganisationen in Ländern, in denen 
der legalen und illegalen Vogeljagd jährlich Millionen von Singvögeln, Tauben und 
Greifvögel zum Opfer fallen.

Besuchen Sie unsere Homepage www.nvv-winkel.ch

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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FDP Winkel-Rüti

Der diesjährige öffentliche Anlass der FDP Winkel führte uns in den Produktionsbe-
trieb der Bäckerei-Conditorei Fleischli in Niederglatt. Das sehr innovative und erfolg-
reiche Unterländer KMU beschäftigt mittlerweile ca. 300 Mitarbeiter und legt auch 
grossen Wert auf eine gute Lehrlingsausbildung, um den wunderschönen Beruf des 
Bäckers und Konditors nachhaltig zu erhalten und weiterzubringen.
Herr Kahler führte mit viel Engagement durch den perfekt organisierten Betrieb. 
Dabei durften wir auch erfahren, welch grosse Mengen an qualitativ hochstehenden 
Rohstoffen und Frischprodukten, zumeist aus der Region stammend, tagtäglich 
verarbeitet werden. Neben den bewährten Produkten werden immer wieder neue 
Kreationen hervorgebracht, um die hohe Kundenzufriedenheit zu erhalten.
In der durch modernste Maschinen unterstützten Produktion entsteht noch immer 
sehr vieles in feinster Handarbeit. Die Teilnehmer des Anlasses durften dies in der 
praktischen Anwendung beim Zöpfl i-Backen selbst erfahren und unter Anleitung 
entstanden lauter herrlich duftende, wenn auch sehr individuelle, von der Idealform 
zumeist abweichende, Zöpfe. 

 FDP Winkel-Rüti
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Das 1986 von Elsbeth und René Fleischli gegründete Familienunternehmen hat sich 
in den letzten Jahren zunehmend vergrössert und in Rümlang nun auch den ersten 
Backshop eröffnet. Die Verbundenheit des Betriebs mit dem Unterland zeigt sich 
auch im Engagement der Fleischli-Stiftung, welche speziell Angebote für Jugendliche 
im Unterland fördert und unterstützt.
Der gelungene Anlass fand seinen Abschluss mit einem reichhaltigen Apéro, fröhlich 
und mit dem einen oder anderen politischen Austausch gewürzt.

Ihre FDP Winkel

 FDP Winkel-Rüti
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Die SVP Winkel-Rüti war zu Besuch 
im Bundeshaus in Bern

Mitten im Parlamentsbetrieb konnten Winkler/Innen den direkten Kontakt pfl egen 
und von der Tribüne aus beobachten, wie so eine Sitzung abläuft. Ich war nicht zum 
ersten Mal in Bern, doch geändert hat sich in der Zeit nichts. Da spricht ein Bundes-
rat (Alain Berset) vor praktisch leeren Sitzen, denn mindestens Zweidrittel der Na-
tionalräte haben ihre (die von der Fraktion herausgegebene) Meinung gemacht. Der 
Wettlauf beginnt dann vor den Schlussabstimmungen, wo dann die Plätze wieder 
eingenommen werden. Lustig dann zu beobachten, wenn auf der Anzeigetafel ein-
zelne grüne oder rote Lämpchen die Farbe wechseln, weil offenbar falsch gedrückt 
wurde.

Enorm ist gegenüber früher die Sicherheitskontrolle, wie vor einem Abfl ug ins Aus-
land. Da musste man alles abgeben, was einen Alarm auslösen könnte. Da war 
trotzdem bei manchen Besuchern ein «Gepiepse», zu hören und man musste immer 
wieder zurücktreten. 

 SVP Winkel-Rüti



6363

Dann endlich wurden wir wie eine «Herde Schafe» durch die Gänge geführt und  
gebeten im Saal keine Fotos zu machen (wegen den Akten auf den Pulten). Bei dem 
Zusammentreffen mit Bundesrat Ueli Maurer und Nationalrat Lukas Reimann, durften 
wir dann. Es konnten auch Fragen gestellt werden, wobei die EU und die UNO kriti-
siert wurden, die Einen wegen der Einmischung (Verhinderung der Umsetzung eines 
Volksentscheides) die Anderen weil sie den Krieg in Syrien (und andernorts) nicht 
stoppen. Es wird nur geplaudert und die Hände geschüttelt, fand auch Ueli Maurer. 
«Da die SVP mit zwei Bundesräten meist in der Minderheit ist, kann auch hier kein 
Gegengewicht gegen ein ausländisches Diktat aufgebaut werden!»

In der Kuppelhalle wurden wir dann über das Ratsgebäude informiert und erfuhren, 
dass nur die Ratspräsidentin (Markwalder) ein eigenes Büro hat.
Auf der Treppe stellten sich die SVPler zu einem Gesamtfoto auf, bevor wir die 
Heimreise antraten. Leo, unser Chauffeur, führte anschliessend nach Kirchberg ins 
Restaurant Platanenhof, wo wir noch einen feinen Zvieri genossen.

Ohne grosse Staus landeten wir, um 
eine Erfahrung reicher, froh und glücklich 
wieder in Winkel. Der (noch) Präsidentin 
Gerda Strasser und dem Vorstand sei für 
die Organisation dieses Anlasses herz-
lich gedankt.

Albert Bachmann

 SVP Winkel-Rüti
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Kurse der Volkshochschule Region Bülach
im November / Dezember 2016

Gesellschaft und Politik
Russland und der Westen: Alte und neue Feindbilder 
Dr. Roman Berger, Journalist, ehem. Moskau-Korrespondent
10. November 2016 (Do), 19.30– 21.00 Uhr, Fr. 29.– 

Der umkämpfte Flughafen – Zürich in der schweiz.
Flugplatzpolitik, 1910–1990
Dr. Sandro Fehr, Historiker und Autor
22. November (Di), 19.30– 21.00 Uhr, Fr. 29.–

Kunst und Kultur
Wiegenlieder – Guten Abend, gut’ Nacht
24. November 2016 (Do), 19.00– 21.00 Uhr
Fr. 50.– pro Abend 

Kreatives Schreiben – Auf den Spuren der eigenen Biographie 
Michèle Minelli, Schriftstellerin/Eidg. Dipl. Ausbildungsleiterin
5. und 19. November 2016 (Sa), 9.00 –17.00 Uhr, Fr. 290.–

Mensch und Gesundheit
Wasserfi tness (*Frauengruppe, **Männergruppe)
Maria-Grazia Scheidegger, Wasserfi tness-Leiterin
02.11.16 –15.02.17 (Mi 14x)*, 08.00 –08.50 Uhr, Fr. 238.–
02.11.16 –15.02.17 (Mi 14x)*, 19.10– 20.00 Uhr, Fr. 238.–
02.11.16 –15.02.17 (Mi 14x)**, 20.10– 21.00 Uhr, Fr. 238.–

Natur und Umwelt
Einheimische Waldpilze 
(Grundlagen u. weiterführende Kosmologie und Urknall
Andi Stöckli, Physiker und Gymnasiallehrer
2., 9. und 16. November 2016 (Mi 3x), 19.30– 21.00 Uhr,
Fr. 84.–

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Kommunikation und Persönlichkeit
Glamour Make-up und Smokey Eyes
Patrizia Di Salvatore, Visagistin und Make-up-Artist
12. November 2016 (Sa), 14.00 –17.00 Uhr, Fr. 120.–

Genusstraining
Saskia Noorlander, Dipl. Burnout-Prophylaxe Trainerin
21. und 28. Nov. 2016 (Mo 2x), 19.00– 21.00 Uhr, Fr. 120.–

Wo stehe ich, wo will ich hin?
Eine berufl iche und persönliche Sandortbestimmung
Cécile Wirz, dipl. Berufs-, Studien- u. Laufbahnberaterin
14. November 2016 (Mo), 18.30– 21.00 Uhr
Fr. 65.– ( inkl. Standortbestimmung)

Formen und Gestalten
Weihnächtliches Filzen: Engel, lieblich, klein und fein
Lisbeth Peter, Filzerin u. Erwachsenenbildnerin 
1. Dezember 2016 (Do), 19.00– 22.00 Uhr, Fr. 65.–
(exkl. Materialkosten ca. Fr. 10.–)

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Website:
www.volkshochschule-buelach.ch

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Femmes-Tische im Zürcher Unterland:

Gesprächsrunden für Mütter 
mit Migrationshintergrund 
in der Herkunftssprache

Die Integration von Menschen mit Migrationshintergrund ist eine humanitäre Pfl icht 
und ein wichtiger Erfolgsfaktor für das Funktionieren und den Zusammenhalt unse-
rer Gesellschaft. Mit Blick auf die grosse Zahl von Flüchtlingen, die gegenwärtig ihre 
Herkunftsländer verlassen und nach Europa kommen, gewinnt die Integrationsfrage 
nochmals an Bedeutung und Dringlichkeit. (Zitat aus dem Jahresbericht 2015 der 
Geschäftsstelle: www.femmestische.ch)

Das Programm Femmes-Tische ist ein niederschwelliges Bildungsangebot und leistet 
anerkannte Integrationsarbeit in der ganzen Schweiz und im Fürstentum Liechten-
stein. Femmes-Tische feiert im November 2016 sein 20-jähriges Bestehen. Träger-
schaft der Femmes-Tische Zürcher Unterland (den Standort gibt es seit fast 10 
Jahren) ist die Suchtprävention Zürcher Unterland. 

 Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
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Femmes-Tische Zürcher Unterland-Gesprächsrunden drehen sich um Themen 
der Suchtprävention, Gesundheitsförderung und Erziehungskompetenzsteigerung. 
Moderatorinnen sind Mütter mit Migrationshintergrund. Sie bilden andere Mütter in 
deren Muttersprache weiter. Aktuell umfasst unser Team 13 Moderatorinnen. Die-
se führen in verschiedenen Gemeinden des Unterlandes in privaten Wohnzimmern 
oder in halböffentlichen Institutionen Runden in den Sprachen Albanisch, Arabisch, 
Türkisch, Tamil, Portugiesisch, Spanisch oder Deutsch durch.

Um auch vermehrt Mütter aus Eritrea zu erreichen suchen wir eine relativ gut 
Deutsch sprechende, kommunikative Mutter mit der Muttersprache Tigrinya. Die 
Bereitschaft sich zu engagieren und sich auch persönlich weiter zu entwickeln wird 
mit einem kleinen Entgeld pro durchgeführter Runde und diversen Weiterbildungsan-
geboten entlohnt. Haben Sie Interesse oder kennen Sie jemanden?

Ihre Kontaktaufnahme oder unverbindliche Anfrage freut uns!

Yvonne Ledergerber, Standortleitung Femmes-Tische Zürcher Unterland, 
c/o Suchtprävention Zürcher Unterland, Tel. 044 / 872 77 41 (Montag–Donnerstag), 
ledergerber@praevention-zu.ch, www.praevention-zu.ch, 
www.femmestische.ch

 Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
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home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen
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Mein Baby kommt bald zur Welt

Informations-Abend
Hebammen, Pfl egepersonen und Ärzte 
erklären Ihnen alles rund um die Geburt 
und das Wochenbett im Spital Bülach. 
Es ist uns ein grosses Anliegen, Ihnen 
eine individuelle, natürliche und sichere 
Geburt zu ermöglichen. Im Anschluss 
haben Sie die Möglichkeit, den Fachper-
sonen Fragen zu stellen und verschie-
dene Informationsbroschüren mit nach 
Hause zu nehmen.

Nächste Daten
Montag, 12. Dezember 2016 Zeit: Jeweils von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
 Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
 Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Storchen-Kaffee
Die Hebammen und Wochenbett-Pfl egepersonen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein Gebärzimmer und die Wochenbettab-
teilung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten 
Samstag, 5. November 2016 Samstag, 3. Dezember 2016
Samstag, 19. November 2016 Samstag, 17. Dezember 2016

Zeit: Beginn 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

 Spital Bülach

Spital Bülach AG Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11, 
www.spitalbuelach.ch, www.geburtshilfe.ch, E-Mail gebs@spitalbuelach.ch
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Öffentliche Vortragsreihe

Brennen hinter dem Brustbein – Die gastroösophageale Refl uxerkrankung
Viele Patienten leiden unter Sodbrennen was auf Dauer die Lebensqualität erheblich 
einschränkt. Vor allem im Liegen oder beim Bücken äussert sich diese Erkrankung 
mit Aufsteigen von saurem Mageninhalt bis in den Hals oder sogar Mund. Nebst 
einem brennenden Gefühl hinter dem Brustbein als Zeichen einer Speiseröhrenent-
zündung, können sich Heiserkeit, nächtliche Hustenanfälle, Zahnveränderungen und 
begleitende Übelkeit als weitere Symptome äussern. Wir stellen Ihnen die Abklärun-
gen sowie die aktuellen konservativen und operativen Therapiemöglichkeiten vor.

Datum:  Dienstag, 15. November 2016, 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Referenten: Dr. med. Giacinto Basilicata, Chefarzt Chirurgie
 Dr. med. Markus Arn, Konsiliararzt Gastroenterologie

Dr. med. Christoph Eggenberger, Konsiliararzt Gastroenterologie
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach. Eintritt frei.  

Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung: Telefon +41 44 863 22 11
oder online unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe.

 Spital Bülach

Spital Bülach AG Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, 
Telefon 044 863 22 11, info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch
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Berufsinformation Fachfrau/Fachmann Gesundheit 
und dipl. Pfl egefachfrau/-mann HF im Spital Bülach

Berufsinformation FaGe und HF
Wir informieren über die Berufe Fachfrau/Fachmann Gesundheit und dipl. Pfl ege-
fachfrau /-mann HF und die praktische Ausbildung im Spital Bülach. Diese Veranstal-
tung richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Nächste Daten
Donnerstag, 1. Dezember 2016

Jeweils 17.00 –18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

 Spital Bülach

Spital Bülach AG Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, 
Telefon 044 863 22 11, info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch
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Montag, 21.11.2016 Abendübung
 ganze ZSO
  gemäss persönlichem Aufgebot 

Mittwoch, 23.11.2016 VK Nachhol WK
 gemäss persönlichem Aufgebot 

Donnerstag und Freitag, 24. und 25.11.2016 Nachhhol WK 
 gemäss persönlichem Aufgebot 

Freitag, 25.11.2016 WK Anlagewartung
 gemäss persönlichem Aufgebot 

Sicherheitsstelle, Nicole Yiev, Tel. 044 881 70 25

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

GARAGE HARLACHER AG
8185 Winkel bei Bülach  |  044 872 50 90  
garage-harlacher.ch 

DER Rundum-Service für Ihr Auto!
Seit über 40 Jahren ihr Toyota-Partner
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Montag 31. Oktober 2016, 19.30 Uhr 7. Mannschaftsübung Zug Winkel

Montag 7. November 2016, 19.30 Uhr 8. Mannschaftsübung Zug 
   Bachenbülach   

Montag 14. November 2016, 19.30 Uhr 6. Kaderübung   

Donnerstag 17. November 2016, 19.30 Uhr Informationsabend für neue AdF
   (gemäss sep. Einladung)  

Montag 21. November 2016, 19.30 Uhr 8. Mannschaftsübung Zug Winkel 

Dienstag 29. November 2016, 19.30 Uhr 6. Offi ziersübung   

Dienstag 6. Dezember 2016, 19.30 Uhr 5. Offi ziersrapport   

Freitag 9. Dezember 2016, 19.00 Uhr Schlussübung 
   (gemäss sep. Aufgebot)  

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant:  Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Michel Kern, Tel. 079 215 07 18

Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach-Winkel auf unserer Homepage 
www.fwbawi.ch

Feuerwehrmänner und -frauen gesucht 

Die Sicherheit der Bachenbülacher und Winkler Bevölkerung liegt uns am Herzen. 
Die Feuerwehr Bachenbülach/ Winkel ist ein wichtiges Element in der Sicherheits-
struktur beider Gemeinden. Wir sind auf Männer und Frauen aus den Gemeinden 
Bachenbülach und Winkel, welche ihre guten, zuverlässigen Leistungen in die Feuer-
wehrorganisation einbringen möchten, angewiesen und suchen deshalb nach wie 
vor interessierte, motivierte Kameraden /Kameradinnen zur Verstärkung unseres 
Teams!

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Für unsere Ortsfeuerwehr Bachenbülach/Winkel suchen wir 

Feuerwehrmänner/-frauen 

Die angehenden Angehörigen der Feuerwehr (AdF) werden durch bestqualifi -
zierte Ausbildner an die neue, anspruchsvolle Aufgabe herangeführt. Wir bieten 
ein gutes Umfeld mit guter Infrastruktur und motiviertem Kader und AdF. Die 
Teilnahme an den Übungen und Einsätzen wird in zeitgemässem Stundenlohn 
abgegolten.

Anforderungen: 
– motiviert
– sportlich und gesund (atemschutztauglich)
– Freizeit (ca. 15 Übungen pro Jahr, jeweils am Montag) 
– zwischen 18 und 40 Jahre alt (Jugendfeuerwehr ab 14) 
– möglichst auch tagsüber für Einsätze verfügbar
– deutschsprachig 

Die Feuerwehr hat folgende Aufgaben: 
– Rettungen von Personen und Tieren – Schutz und Rettung von Sachwerten – 

Brandbekämpfung
– Einsatz bei Elementarereignissen 
– Umweltschutz (Öl- und Chemiewehr)
– Verkehrsdienst
– Weiterbildung an Schulen und im Kindergarten

Ist dein Interesse geweckt? – Wende dich an uns – wir freuen uns auf 
dich!

Nimm Kontakt mit dem Feuerwehrkommandanten Roger Brunner, Telefon 
079 476 49 68, auf oder besuche uns an einer der nächsten Übungen (Daten 
siehe Aufgebot vorstehend).

Die Feuerwehr Bachenbülach/ Winkel führt am Donnerstag, 17. November 
2016, einen Informationsabend für Interessierte durch.

Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach/ Winkel und Online-Anmeldung 
unter www.fwbawi.ch 

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Ausbildungstag vom 24. September 2016 in Balsthal 

An einem schönen Samstag im September stand das Ausbildungszentrum IFA in 
Balsthal für das Kader der Feuerwehr Bachenbülach-Winkel ganz im Zeichen eines 
praktischen Ausbildungstages für den Atemschutz. Ziel dieses Ausbildungstages 
ist das praxisnahe Üben unter realen Bedingungen, vor allem in der Tiefgarage. Die 
Ausbildner waren mit dem Einsatz der Feuerwehrleute zufrieden.

Am Samstag, 24. September 2016, war bereits um 7.00 Uhr emsiger Betrieb in den 
Feuerwehrgebäuden in Bachenbülach und Winkel. Der Ausbildungschef Roger 
Brack hat für das Kader einen Atemschutz-Ausbildungstag organisiert. Unter er-
schwerten Bedingungen (u.a. Rauch, Hitze usw.) die Ausbildung zu vertiefen und 
neue, wertvolle Erfahrungen zu sammeln, ist für zahlreiche Feuerwehrleute Anreiz 
genug, einen Tag in das Feuerwehrhobby zu investieren.

Das Wetter spielte ebenfalls mit. Bei bestem Herbstwetter hat sich dass Kader top 
motiviert auf den Weg nach Balsthal gemacht. Auch ein kleiner Zwischenfall mit 
einem Feuerwehrfahrzeug konnte uns nicht abhalten, rechtzeitig die Ausbildung im 
IFA in Balsthal zu starten. Nach kurzer Begrüssung und Vorstellen der Instruktoren 
ging dann die Arbeit an den verschiedenen Posten los. Die Feuerwehrleute hat-
ten bei einem Tiefgaragenbrand die Möglichkeit, unter fachkundiger Aufsicht, mit 
Atemschutzgeräten unter grosser Hitze das Feuer zu löschen. Bei diesen Lektionen 
konnte unter nahezu realen Bedingungen die Einsatztaktik, das korrekte Verhalten 
am Feuer (a.u. korrekte Absuchtechnik) sowie die richtige Handhabung der Wärme-
bildkamera sowie des Lüfters vertieft werden. Die Lektionen wurden von erfahrenen 
Instruktoren abgehalten, die ihr grosses Fachwissen, Tipps und Erfahrungen den 
Kaderleuten weitergaben. 

Den ganzen Tag wurden die Lektionen mit grosser Arbeitsfreude absolviert. Die 
Instruktoren bestätigen dem Kommando, dass der Ausbildungsstand der Kaderleute 
sehr gut ist.

Ich danke an dieser Stelle allen Feuerwehrkameraden für ihren grossen Einsatz an 
diesem «warmen» Ausbildungstag. Ein herzlicher Dank gehört vor allem dem Ausbil-
dungschef Roger Brack und den Instruktoren, welche viel Zeit in die Vorbereitungen 
gesteckt haben, und dadurch diesen erfolgreichen Tag erst ermöglichten. Die Kader-
leute der Feuerwehr Bachenbülach-Winkel nehmen die Erfahrungen und Emotionen 
mit.

Harry Sprecher 

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 7. und 21. November 2016

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 8. November 2016

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr,
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 044 421 21 21
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger  Allg. Med. FMH  Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. D. Friedrich Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. L. Baldinger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler  Allg. Med. FMH  Dorfstr. 26, Bachenbülach  044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
 Haben Sie keinen Hausarzt,
 wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 044 421 21 21 
 Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
 (Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
 Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

 Ärztlicher Notfalldienst



 Veranstaltungskalender

November 2016
 
Donnerstag 3. Winkelgespräch, Breitisaal, ref. Kirche S. 12
Montag 7. Häckseln S. 6
Dienstag 8. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 19
Dienstag  8. Winkel-Treff, Breitisaal, winkel60plus S. 24
Mittwoch 9. Räbeliechtli-Umzug, Primarschule   S. 10
Donnerstag 17. Elterntreff, Rest. Wiesental, Elternverein S. 30
Freitag 18. Säulijass, Breiti, Gewerbeverein S. 31
Samstag 19. Jahresschlusshock, Restaurant Breiti, Wandergruppe S. 27
Sonntag 20. Redaktionsschluss dorfziitig 
Mo.– Fr. 21.–25. Kranzen, Frauenverein  S. 33
Donnerstag  24. Stricktreff, Hans-Siegrist-Siedlung, Frauenverein S. 34
Samstag 26. Kranz- und Gesteckverkauf, vis-à-vis Volg, Frauenverein S. 35
Samstag 26. Figurentheater, Schulhaus Grossacher B, Elternverein S. 36
Sonntag 27. Eidg. Abstimmung S. 3
Montag 28. Gemeindeversammlung, Breitisaal S. 3
Dienstag 29. Seniorennachmittag, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 21
Dienstag 29. Werktagsandacht, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche S. 13
Dienstag 29. Vortrag EVP, Mehrzweckhalle Bachenbülach, EVP Winkel-Rüti S. 28
Mi.–Mi. 30.–7.12. Kerzenziehen, hinter der Landi, Elternverein S. 37
  Agenda winkel60plus November 2016 S. 22–23

Dezember 2016

  Adventsfenster 2016 S. 40– 41 
Samstag 3. Adventszauber, Breiti S. 42–45

GZA / PP
8185 Winkel
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